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KREIS GERMERSHEIM
Offener Treff für Trauernde. Treffen
für Hinterbliebene im Raum Karlsruhe-
Speyer, Freitag, 15. Juni, 19 Uhr, Knittels-
heim, „Waldhaus Knittelsheimer Mühle“.
Info: www.verwitwet.de. |rhp

Rechnungsprüfungsausschuss. Sitzung,
Donnerstag, 14. Juni, 14 Uhr, Kreisverwal-
tung Germersheim, Raum 1.05 Sitzungs-
saal 1. Obergeschoss, Luitpoldplatz 1,
Germersheim. Tagesordnung: Öffentli-
cher Teil: Prüfung des Jahresabschlusses
2016 des Landkreises Germersheim;
Fachvorträge innerhalb des Jahresab-
schlusses 2016; FB 23 - Soziale Hilfen; FB
42 - Straßenverkehr, Kfz-Zulassung. |rhp

BELLHEIM
Katholischer Arbeiterverein. Senio-

ZWISCHEN RHEIN UND REBEN

renstammtisch, Mittwoch, 13. Juni, 14.30
Uhr, Pfarr- und Jugendheim St. Michael.
Geselliger und unterhaltsamer Nachmit-
tag mit guten Gesprächen bei Kaffee und
Kuchen. Auch Nichtmitglieder sind will-
kommene Gäste. Für das leibliche Wohl
ist gesorgt. Ein Fahrdienst ist eingerichtet.
Wer nicht selbst ins Pfarrheim kommen
kann, oder keine Mitfahrgelegenheit hat,
wird von zu Hause abgeholt. Interessen-
ten sollen sich beim Vorsitzenden Alfred
Gadinger, Telefon 07272 1820, melden.
|mg

Kirchenchor St. Nikolaus. Heute 19 Uhr
Singstunde, ab 20.30 Uhr Cantate Domi-
no im Pfarrheim. |rhp

Gesangverein Frohsinn. Die Singstunde
des Frauen- und Männerchors ist am

Dienstag, 12. Juni, um 19.30 Uhr, im Pfarr-
und Jugendheim St. Michael. |mg

KANDEL
Schülerjahrgang 1934/1935. „Die
Kornblumen“, treffen sich am Mittwoch,
13. Juni, 15 Uhr, im Café Schaaf. |wm

MGV Frohsinn. Die Singstunden am
Freitag, 15. Juni um 18.45 Uhr für den
Projektchor und um 20 Uhr für den Män-
nerchor werden in den Räumen des
Weinguts Jung in der Saarstraße 115 ab-
gehalten. |wm

RÜLZHEIM
Aktive Altengemeinschaft. Radwande-
rung, Mittwoch, 13. Juni, Einkehr: Reiter-
stübchen Zeiskam. Abfahrt: 14 Uhr EDE-
KA-Markt. |rud

Verbandsgemeinderat. Sitzung, Diens-
tag, 12. Juni, 19 Uhr, im Sitzungssaal Rat-
haus Rülzheim. Auf der Tagesordnung im
öffentlichen Teil stehen: Mitteilungen der
Verwaltung; Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Wahl der Jugendschöffen; Auf-
tragsvergaben; Anschlussleitungssanie-
rung Obere Hauptstraße Leimersheim;
Erschließung Neubaugebiet „Nord-West“
Hördt, Kanalarbeiten; Anschaffung neuer
Schulmöbel für die Grundschule Rülz-
heim; Reserveraum für Extremhochwas-
ser Hördter Rheinaue, Planfeststellungs-
verfahren für vorgezogene Maßnahmen:
Neubau des Schöpfwerkes Leimersheim
/ Maßnahmen zur Anpassung der Bin-
nenentwässerung südlich des Reserve-
raums - Stellungnahme im Rahmen des
Planfeststellungsverfahrens; Einwohner-
Fragestunde; Kenntnisgaben. |rhp

Rülzheim: Unwetter
flutet Supermarkt
Gegen 16 Uhr ging am Samstagabend
über Rülzheim ein starkes Gewitter nie-
der. Dieses brachte Starkregen und hefti-
ge Windböen mit sich. Innerhalb von 30
Minuten fielen gebietsweise zirka 30 Liter
Regen pro Quadratmeter, berichtet die
Rülzheimer Feuerwehr auf ihrer Internet-
seite. Um 16.33 Uhr gab es den ersten
Alarm, insgesamt 16 Einsatzstellen in
Rülzheim wurden angefahren und abge-
arbeitet. Es handelte sich um vollgelaufe-
ne Keller, Äste und Bäume auf Straßen
und sonstige Wasserschäden. Größte Ein-
sätze waren die Flutung eines Super-
marktes (Edeka) durch ein gebrochenes
Regenablaufrohr, ein Wassereinbruch im
Keller der Grundschule Rülzheim sowie
die Beseitigung eines Baumes auf einem
Wirtschaftsweg zwischen Rülzheim und
Bellheim. Im Einsatz waren 29 Wehrleute
mit sechs Fahrzeugen. |tom

Berg: Veranstaltung
läuft aus dem Ruder
Über Ruhestörungen durch zumTeil alko-
holisierte Jugendliche beschwerten sich

BLAULICHT

in der Nacht auf Samstag Anwohner in
Berg. Eine Veranstaltung im Jugendraum
am Sportplatz geriet, vermutlich wegen
der Veröffentlichung in einem sozialen
Netzwerk, außer Kontrolle. Die Beamten
schätzten 400 Personen auf dem Sport-
platz, von denen viele auch selbst mitge-
brachte alkoholische Getränke dabei hat-
ten. Da die Situation nicht zu kontrollie-
ren war und um eine Eskalation zu ver-
hindern, wurde die Veranstaltung been-
det und der Abreiseverkehr überwacht.
Zeitweise waren vier Streifenwagenbe-
satzungen und ein Hundeführer im Ein-
satz. Bereits bei der Anfahrt zur Veran-
staltung beobachtete die Polizei einen
Verkehrsunfall, bei dem ein 51-Jähriger
aus dem Kreis Germersheim mit seinem
Auto ein Verkehrszeichen beschädigte.
Da der Fahrer offfensichtlich Alkohol
konsumiert hatte, wurde ihm auf der
Dienststelle eine Blutprobe entnommen.
Sein Führerschein und der Fahrzeug-
schlüssel wurden sichergestellt. |rhp

Germersheim: 16 von 56 Autos
waren zu schnell
Am vergangenen Donnerstag wurden in

der August Keiler Straße in Germersheim
Geschwindigkeitskontrollen in der Zeit
von 9.40 bis 11.20 Uhr durchgeführt. Von
56 gemessenen Fahrzeugen waren 16
Autofahrer zu schnell unterwegs. Der
Spitzenreiter wurde bei einer erlaubten
Höchstgeschwindigkeit von 30 Stunden-
kilometern mit 46 Stundenkilometern ge-
messen. |rhp

Bellheim: Geparktes Auto
gestreift und weiter gefahren
Sachschaden in Höhe von 800 Euro ver-
ursachte ein unbekannter Autofahrer, als
er am Donnerstag in der Zeit zwischen
14.15 und 14.45 Uhr ein in der Zeiskamer
Straße in Bellheim geparktes Auto streif-
te. Der Unfallverursacher entfernte sich
anschließend unerlaubt von der Unfall-
stelle. Zeugen, die den Unfall beobachtet
haben, werden gebeten sich an die Poli-
zeiinspektion in Germersheim, Telefon
07274 9580, oder per Mail an pigermers-
heim@polizei.rlp.de zu wenden. |rhp

Freckenfeld: Blitz setzt
Strommast in Brand
Der Rettungsleitstelle in Wörth wurde am

Samstagabend gegen 20 Uhr der Brand
eines Strommastes nach Blitzeinschlag in
der Raiffeisenstraße in Freckenfeld gmel-
det. Beim Eintreffen der Freiwilligen Feu-
erwehr Kandel und der Polizeistreife war
der Brand bereits erloschen. Es handelte
sich um einen Holzmast unmittelbar
nördlich hinter der Gräfenberghalle. Auf
Grund des Blitzeinschlages kam es in Fre-
ckenfeld und Kandel zu kurzzeitigen
Stromausfällen. |rhp

Wörth: Lkw fährt sonntags
und verursacht Unfall
Am frühen Sonntagmorgen befuhr ein
Lkw-Fahrer trotz Sonntagsfahrverbot die
A 65 von Landau kommend in Richtung
Karlsruhe. Ebenso widerrechtlich fuhr ein
Leichtkraftradfahrer an der Anschluss-
stelle Rohrbach auf die Autobahn in die-
selbe Fahrtrichtung auf. Als sich derZwei-
radfahrer bereits auf der Autobahn be-
fand, näherte sich von hinten der Lkw-
Fahrer, der durch sein Navigationsgerät
kurzfristig abgelenkt war, und fuhr dem
Leichtkraftrad hinten auf. Dieser stürzte
und zog sich Abschürfungen und Kratzer
an den Händen zu. |rhp

Brücke beschäftigt die Bürger
VON JANINA CROISSANT

Seit dem 1. Mai sitzt Katrin Rehak-
Nitsche (SPD) im Mainzer Landtag
und ist in den Ausschüssen „Wissen-
schaft, Weiterbildung und Kultur“,
„Gesundheit, Pflege und Demogra-
fie“, „Gleichstellung und Frauenför-
derung“ sowie „Petitionen“ aktiv.
Nun hat sie in der Hanns-Martin-
Schleyer-Straße neue Räumlichkei-
ten bezogen, um auch vor Ort für die
Bürger da zu sein, wie sie bei der of-
fiziellen Einweihung am Samstag-
vormittag sagt.

Gemeinsam mit den Mitarbeiterin-
nen Cristina Schwantag und Susanne
Knechtges-Seifert – eine dritte Stelle
wird noch besetzt – bezieht Rehak-
Nitsche die Räumlichkeiten: ein An-
laufpunkt für alle Bürger soll das
Wahlkreisbüro sein. Das Thema
„Rheinbrückensanierung“ sei es, das
die Leute besonders beschäftigt, wie
die Rehak-Nitsche sagt. Dass die Sa-
nierung, die in den nächsten Wochen
beginnen soll, zu Problemen führen
wird, bestreitet niemand. „Aber es
passiert einfach zu wenig“, kritisiert

WÖRTH: Neues Wahlkreisbüro eröffnet – Katrin Rehak-Nitsche seit Mai im Landtag

Rehak-Nitsche. Bereits jetzt seien die
Angebote des öffentlichen Nahver-
kehrs nicht ausreichend und die Leute
bleiben nicht nur im Stau, sondern

auch in den überfüllten Zügen ste-
cken. Besonders Wörth wird von den
Einschränkungen, die die Sperrungen
im Verlauf der 14-monatigen Brü-

ckensanierung mit sich bringen, be-
troffen sein. Ebenso muss ein durch-
dachtes Parkkonzept her, um den dro-
henden Verkehrskollaps zu verhin-
dert. „Derzeit macht die Bürgerinitia-
tive die Arbeit des Kreises“, so die Po-
litikerin, die mit der Initiative in Kon-
takt steht, wie sie sagt. Sie freut sich
außerdem über die Zusammenarbeit
mit den Ortsvereinen und Gesprä-
chen mit Bürgern. Zu den ersten Be-
suchern im Wahlkreisbüro gehörten
neben Ehemann und Bürgermeister
Dennis Nitsche, politischen Vertre-
tern und Bürgern auch der Landtags-
abgeordnete Alexander Schweitzer.
Rehak-Nitsche hat das Amt von Bar-
bara Schleicher-Rothmund, nun Bür-
gerbeauftragte des Landes Rhein-
land-Pfalz und Beauftragte für die
Landespolizei, „geerbt“, wie er sagte.

INFO
Katrin Rehak-Nitsche plant eine „Antritts-
tour“ durch alle Kreis-Gemeinden. Der
Start soll in Germersheim sein und die
Tour in Wörth enden. Los geht es nach den
Sommerferien, die genauen Infos werden
dann bekannt gegeben. www.rehak-nit-
sche.de.

Beim Ordensfest auch an Andere gedacht
Zu Ordensfest hatte der Ordre La-
fayette en Allemagne ins Bürger-
haus nach Jockgrim geladen. Ge-
meinsam mit der Unacita Sektion
Karlsruhe und Landau wurden zahl-
reiche Spenden überreicht und über
die Arbeit und das Wirken des Or-
dens berichtet.

Schirmherr Thomas Hitschler (SPD)
ging in seiner Festrede auf die Bedeu-
tung der Europäischen Union und im
Besonderen auf die Rolle Deutsch-
lands und Frankreichs in der EU ein.
Er lobte den Ordre Lafayette für sei-
nen unermüdlichen Einsatz im hu-
manitären sowie im Bereich der inter-
nationalen Verständigung und Völ-
kerfreundschaft.

Auch Jockgrims Ortsbürgermeiste-
rin Sabine Baumann betonte die
Wichtigkeit nicht nur der deutsch-
französischen, sondern auch der Be-
ziehungen zu anderen EU-Staaten für
Frieden und Stabilität in Europa und
würdigte die Arbeit des Ordens. Sie
ging tiefer auf die karitative Arbeit
des Ordens ein, der trotz kleinem Mit-
gliederbestand große Arbeit leistet.
So wie im März als der Ordre Lafayet-
te zusammen mit den Chören „Neu-
CHOReuT“ aus Karlsruhe, „AlBa-Ten-
So“ aus Minderslachen, dem Kinder-
chor Froschkönige aus Jockgrim so-

JOCKGRIM: Der Ordre Lafayette en Allemagne feierte zusammen mit der Unacita Sektion Karlsruhe und Landau

wie den Bruchsaler Museumsdre-
horglern ein Benefizkonzert zu Guns-
ten des Fördervereins für krebskran-
ke Kinder veranstaltet hatte. Die BB
Bank Landau gab 1000 Euro dazu und
so konnte Ordre Lafayette Deutsch-

land-Präsident Hans Kudis einen
Scheck von 3600 Euro an den Förder-
verein übergeben.

Doch dies war noch nicht alles.
Hans Kudis übergab zusätzlich je ei-
nen Scheck von 1500 Euro an die „Ak-

tion Sorgenkinder in Bundeswehrfa-
milien“ des Bundeswehr-Sozialwerks
und 1000 Euro an den „Förderverein
für krebskranke Kinder“. Margaretha
Höfele vom Förderverein will die
Spende für den Betrieb des Gäste(El-
tern-)hauses in der Moltkestraße und
des Kindergartens Räuberburg im
Städtischen Klinikum Karlsruhe, die
beide durch den Förderverein finan-
ziert und betrieben werden, verwen-
den. Die Spende an die „Aktion Sor-
genkinder in Bundeswehrfamilien“
soll direkt zur Finanzierung der Be-
hindertenfreizeit in Bad Münstereifel
fließen. Dort werden 30 schwerstbe-
hinderte Kinder drei Wochen lang
durch das Bundeswehrsozialwerk
von ehrenamtlichen Helfern betreut.

Der Vorsitzende der Historischen
Bürgerwehr Karlsruhe, Hans-Josef Es-
sig, erläuterte die Brauchtumspflege
des Vereins sowie den Einsatz bei of-
fiziellen Anlässen der Stadt Karlsruhe
Die Bürgerwehr mit ihren bunten
Uniformen ist ein gern gesehener
Blickfang und hat sich im Programm
der Stadt Karlsruhe fest etabliert. Er
überraschte Präsident Kudis, der auch
als Wehrmann der Scharfschützenab-
teilung in der Bürgerwehr Karlsruhe
aktiv ist mit der Verleihung des Ver-
dienstordens in Bronze für fünf Jahre
Dienst in der Bürgerwehr . |rhp

Geschäftsverbindungen

Im neuen Büro: Katrin Rehak-Nitsche, Ava, Susanne Knechtges, Cristina
Schwantag, Dennis Nitsche und Roland Heilmann (von links). FOTO: IVERSEN

Die historische Bekleidung ist immer wieder ein Blickfang FOTO: PRIVAT/FREI

76764 Rheinzabern · Telefon 07272/972200
www.fichtenkamm-reisen.de

Sommerurlaub an der Adria: nur Busfahrt - hin und zurück, wöchentl.ab 15.06.18 189,- €
***/* Hotels am Meer in Rimini - Torre Pedrera oder Cesenatico, m. VP ab 518,- €

Paris – Weltmetropole mit Charme, ***Hotel & Stadtführung 19.07.-22.07. 359,- €
Vinschgau & Südtiroler Flair in Meran, ***Superior-Hotel / HP & Führung 25.07.-29.07. 499,- €
Starlight-Express in Bochum & Besuch in Köln, inkl. Karte PK 3 29.07.-30.07. 246,- €
Hamburg m. Besuch der Elbphilharmonie - Altes Land, ****Hotel 02.08.-05.08. 419,- €
Sommertag in Tirol - Imst - Kaunertal, ***S-Hotel/HP & Rundfahrten 05.08.-08.08. 369,- €
Schladming & Ennstaler Bergwelt m. Hallstädter See, ****Hotel /HP 09.08.-12.08. 389,- €
Blumenteppich in Brüssel m. Brügge - Antwerpen, ****-Hotel / Führungen 16.08.-19.08. 415,-€
Zauberhaftes Cornwall::: BBBooouuurrrnnneeemmmooouuuttthhh - SSSttt... IIIvvveeesss - BBBaaattthhh,,, iiinnnkkklll. RRReeeiiissseeellleeeiiitttuuunnnggg 222000.000999.-222777.000999. 111111555555,,,- €€€

“Immer wieder sonntags” Europa-Park & Freiburg 17.06.18 38,50 €
Dinkelsbühl, inkl. Altstadtführung & Mittagessen 07.07.18 55,00 €Tagesfahrten:

Betrügerische Hausverkäufe
im Namen der Südpfalzwerkstatt
Im Kreisgebiet sind zurzeit Betrüger unterwegs.
Sie bieten an den Haustüren‚ angeblich für die
Südpfalzwerkstatt, stark überteuerte Waren an.
Dazu erklärt die Geschäftsführerin der Werkstatt für
behinderte Menschen, Marina Hoffmann: Es gibt in
der gesamten BRD nicht eine einzige Werkstatt, die
so etwas macht. Wenn jemand bei Ihnen auftaucht,
schicken Sie ihn fort und verständigen Sie bitte die
Polizei.
Immer wieder versuchen sogenannte Drückerkolon-
nen unsaubere Geschäfte zu machen und erweisen
den Menschen mit Behinderung einen Bärendienst.
Was immer diese Leute erzählen ist frei erfunden und
gelogen, so Hoffmann.

MWF-Überdachungen nach Wunsch
für Balkone, Terrassen, Hof, Freisitz, Pergolen, Carport, Vordächer,

Wintergärten in Holz, Stahl und Alu.
Info-Anruf genügt:

Fr. Heck, ! (0 62 33) 4 59 32 56
Hr. Korelus, Speyer ! (0 62 32) 6 05 13 94

Erfahren – zuverlässig – preiswert

Fr. Walter,     (0 62 33)  2 76 11! 

Auch Rentner 
müssen Steuern zahlen!

Der aktuelle Fachratgeber macht 
es leicht, die Steuererklärung 
zuverlässig selbst zu erstellen. 

Eine praktische Soforthilfe. 

Erhältlich in Ihrer Buchhandlung.

ISBN 978-3-8029-4062-0         
9,95 EUR www.WALHALLA.de
ISBN 978-3-8029-4062-0         


